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Zur Frage der Emin Paſcha Expedition
Es iſt unzweifelhaft in hohem Grade wünſchenswerth daß

unſerem ausgezeichneten Landsmann Emin Paſcha eine raſche
und ausreichende Unterſtützung durch eine deutſche Expedition
zutheil wird Und weil wir das für wünſchenswerth halten
und weil wir glauben daß die Ausführung des Planes
dringlich iſt deshalb können wir einem Projekte nicht ohne
weiteres unſere Sympathie entgegen bringen welches jenen

ck mit einem andern ganz anders gearteten das wie wir
furchten ein Hinderniß für das ſchnelle Gelingen der EminPaſcha Expedition werden kann in Verbindung bringt Ein
gegen Ausgang vorigen Monats veröffentlichtes Cirkular
fordert eine deutſche Expedition zur Unterſtützung Dr Schnitzler s
durch welche zugleich der Handel Mittelafrika s erſchloſſen
werden ſoll Man will im Falle der Erreichung des An
ſchluſſes mit Emin Paſcha, eine Handelsſtraße von den
oberen Seeländern nach dem Oſten herſtellen und geſtützt auf
neu z errichtende Stationen dauernd feſthalten Zu dieſem

wecke ſei die Begründung einer deutſch oſtafrikaniſchen
een geſellſchaft als das letzte Ziel der edition von

vornherein ins Auge gefaßt Den erſten Zweck des Unter
nehmens glaubt man mit 600,000 M beſtreiten zu können
Es ſind faſt lauter wohlbekannte zum Theil hochangeſehene
Männer welche als Mitglieder des engeren oder weiteren
Comite s den Aufruf unterzeichnet haben und auch der Vor
ſtand der deutſchen Kolonialgeſellſchaft welcher ſich für das
Unternehmen ausgeſprochen hat repräſentirt eine Summe von
Intelligenz und Tüchtigkeit Er hat ſich dahin erklärt es ſei
im nationalen Intereſſe wünſchenswerth durch Vorſchiebung
deutſcher Stationen im deutſchen oſtafrikaniſchen Intereſſen
gebiete eine Verbindung mit Emin Paſcha in Wadelai
herzuſtellen und er ſei bereit eine zu ſolchem Zwecke
ſich bildende Geſellſchaft nach beſten Kräften zu unter
ſtützen

Wir haben das lebhafteſte Jntereſſe für die Ziele der Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft das hat auch der Unmuth bewieſen
welchen uns der londoner Vertrag erregte jener Vertrag
welcher den Engländern da eine Ernte gewährt wo ſie nicht
geſät haben Wir wünſchen ſogar auf die Gefahr hin für

Kolonialſchwärmer zu gelten der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft
eine viel weitergehende Unterſtützung von ſeiten des Reichs
als ſie bisher erhalten hat denn wenn ihr großes Werk
gelingt ſo führt es dem Nationalvermögen viele Millionen
zu So werden wir es auch der genannten Geſellſchaft von
ganzem Herzen gönnen wenn eine nicht mit ihren Mitteln
ausgeführte Expedition zur Unterſtützung Emin Paſcha s ihrem
großen Unternehmen zur Erſchließung des Seengebietes in
förderlichſter Weiſe den Weg bahnt Eine andere Frage aber
iſt die ob die unmittelbare Verknüpfung beider
Pläne wünſchenswerth iſt

Es ſcheint uns nun vor allem daß die Gründung der
Stationen bis zum Ukerewe ſammt der Herſtellung einer
Handelsflotte auf dem See und die beabſichtigte Hilfsexpedition
ſehr ungleiche Zeiträume zu ihrer Ausführung bedürfen die
erſtere eine längere die letztere eine weit kürzere Die Emin
expedition kann aber nur nützen wenn ſie raſch ins Werk
geſetzt wird Es iſt Gefahr im Verzuge

Ja Gefahr im Verzuge Man kann in dieſem Augenblicke
kaum mehr zweifeln daß der Stanley ſche Zug den Hauptzweck
hatte die Aequatorialprovinzen in den Beſitz der Mackinnon
Geſellſchaft alſo in engliſche Hände zu bringen Dies
Unternehmen iſt geſcheitert und wir haben keinen Grund das
u bedauern Aber wer iſt kindlich genug zu glauben derſchoitiſche Millionär der Freund und Compagnon König

Leopold s von Belgien werde nach dieſem erſten Mißerfolg
ſeine Abſicht aufgeben Durch das Gebiet welches Deutſch
land in jenem unglückfeligen Londoner Vertrage an England
überlaſſen hat iſt der Weg an den Ukerewe nicht länger als
der durch das deutſche Gebiet und das britiſche Territorium
reicht bis an die Grenze von Uganda Offenbar liegt für
die Engländer der größte Anreiz vor dies ihr Territorium
durch Erwerbung von Uganda und den beiden Aequatorial
provinzen von denen die einſt von Lupton Bey verwaltete
allerdings dem Machdi erſt wieder abgenommen werden müßte
zu vergrößern

Moderne Nömer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Der von der Ertheilung ſeiner Privatſtunden heimkehrende
Herbert fand den Freund eines Nachmittags in einer Be
ſchäftigung vor die ſonderbar genug war um ihm einen ernſten
Zweifel an Valentins Zurechnungsfähigkeit oder Nüchternheit
zu erregen Der Maler hatte nämlich ſein von der Ausſtellung
zurückgekehrtes ſchön eingerahmtes Gemälde zwiſchen zwei
Fenſtern aufgeſtellt um es als Zielſcheibe für eine Anzahl von
Wurfgeſchoffen der verſchiedenſten Art zu benutzen Seine
Palette ſeine Pinſel und die kleinen Zinntuben mit Oelfarben
gleichviel ob ſie geöffnet waren oder nicht flogen in eleganten
Bogen durch die ganze Breite des Zimmers auf das unglück
liche Seeſtück zu und ſchon legte eine Anzahl dicker Farben
flecke auf demſelben unzweidentige Beweiſe für des Künſtlers
Geſchicklichkeit auf dieſem gymnaſtiſchen Gebiete ab Ja
Valentin ſchien ſogar eben im Begriff in Ermangelung eines
anderen Geſchoſſes einen von Frau Liebrechts grün gepolſterten
Stühlen gleich einem federleichten Spielball durch die Luft
ſauſen zu laſſen als er zum Glück den Eintritt des Doktors
und ſein erſtauntes Geſicht bemerkte Er ſtieß den ſchon er
hobenen Stuhl auf den Fußboden zurück und ſchlang ſeine
athletiſchen Arme ſo Angeſtini um die Schultern des Freundes
daß dieſem Hören und Sehen verging

Herbert Doktor du Perle von einem guten Kameraden
freue dich mit mir Der Tag unſerer großen Abrechnung iſt
gekommen Das heißt er wird kommen er wird bald
kommen Denn wie du mich hier ſiehſt bin ich trauernder
Großneffe und ein lachender Erbe

Herbert war an ſolche Ueberſchwenglichkeiten ſeines lebhaften
Freundes genugſam gewöhnt um dieſen Ausbruch nicht all
zu verwunderlich zu finden Er befreite ſich aus der ſtür
miſchen Umarmung und ſagte mit einem Blick guf das miß
handelte Bild

So haſt du jedenfalls eine etwas ungewöhnliche Art deine
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Trauer an den Tag zu legen Willſt du ſie etwa an dieſem

Will man das deutſcherſeits hindern ſo muß

man ſchnell zuwerke W Der Plan aber welchen
D Peters ausgedacht hat ſt mehrere Jahre zu ſeiner Aus
führung und würde deshalß auf den welcher
allein berechtigt auch von Nichtgeſchäftsleuten Op fordern
nämlich in s auf die erſtäurz Emin s unddie dadurch bewirkte Möglichkeit das von ihm verwaltete
Gebiet unter deutſchen Schutz zu ſtellen durchaus ſcheitern
müſſen Die Stalionen würden natürlich dadurch ihren
Werth für die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft und für die
Seengeſellſchaft welche ſie wie es ſcheint aus ſich heraus
gebären will nicht verlieren aber um das zu erreichen darf
man nur von Leuten Geld nehmen welche auch einen Antheil
an dem zu erwartenden Gewinn ins Auge faſſen und kapital
kräftig genug ſind auf die Zinſen der feſtgelegten Gelder zehn
Jahre warten zu können s Unternehmen der wirthſchaft
lichen Ausnutzung von DeutſchOſt Afrika kann nur durch ge
ſunden kaufmänniſchen Egoismus gedeihen Wenn
fich nicht Geldmänner und Geldmächte finden welche die vielen
Millionen die zu jenem Zweck angelegt werden müſſen
anzulegen bereit ſind ſo wird aus der Sache nichts Den
idealen und humanen Trieb des deutſchen Volkes den Zwecken
einer Erwerbsgeſellſchaft dienſtbar zu machen wäre nicht ſtatt
haft und wird dafür bürgen die Namen der Comitemitglieder
ſicherlich auch nicht beabſichtigt

Man halte alſo beide Zwecke auseinander Die Expedition
welche nach Wadelgi vordringen unſerem Landsmanne Waffen
und Vorräthe bringen und ihn in den Stand ſetzen ſoll das
behauptete Gebiet welches Egypten aufgegeben hat unter den
Schutz des deutſchen Adlers z ſtellen muß natürlich ohne
Uebereilung und unter Herſtellung proviſoriſcher Stützpunkte
aber doch ſo raſch wie es die Rückſicht auf Erfolg und Sicher
heit irgend geſtattet vorgehen Auch ſo wird ſie dem weit
läufig angelegten Unternehmen jener Geſellſchaft die Wege
bahnen aber ohne durch die Zwecke derſelben von ihrem Ziel
abgelenkt und zum Scheitern gebracht werden zu können

Ohne Vergleich das Beſte aber wäre es wenn der Zug aus
Reichsmitteln vorbereitet und durchgeführt würde Wir
alle ſteuern ja dem Reich und wenn es ſich in der That um
eine nationale Ehrenpflicht handelt was iſt da natür
licher und würdiger als daß das Reich die Sache in die
Hand nimmt

r

Von unſerem berliner O Korreſpondenten erhalten wir die
folgende gleichfalls die afrikaniſchen Verhältniſſe betreffende
Zuſchrift

Ueber die britiſch afrikaniſche Politik kommen jetzt
immer intereſſantere Meldungen aus London Kenner der
Verhältniſſe und der Perſonen behaupten die Engländer wollen
zwei große Reiche in Afrika gründen nämlich eins am Niger
und das andere vom egyptiſchen Sudan bis zu den Quellen
des Nil und den großen Seen und dann zur Oſtküſte reichend
und den guten Hafen Mombas einſchließend Darüber daß
ſich die Briten am Niger über die Abmachungen der weſt
afrikaniſchen Konferenz 1885 wegſetzen haben deutſche Zeitungen
wiederholt berichtet Die britiſche oſtafrikaniſche Geſellſchaft
will verſuchen Wadelai und das geſammte Gebiet Emin Paſcha s
und ſo den ganzen oberen Nil in ihre Hände zu bekommen
damit würde man die Pforte zum Handel zwiſchen Egypten
und dem ſüdlichen Sudan beſitzen Der letzte Endzweck iſt das
Gebiet des oberen Nil ganz für den Freihandel zu ſchließen
Niemand kann Wadi Halfa oder Suakim verlaſſen um ſüdwärts
nach dem Sudan zu gehen ohne die Erlaubniß der Engländer
Daher befindet ſich auch Siber Paſcha welchen Gordon nach
Kartum ſenden wollte auch in einer Art Gefangenſchaft der
Engländer in Egypten wie er früher zu Gibraltar feſtgehalten
wurde Das offizielle England mag allerdings nicht wieder
nach dem Sudan eindringen es überläßt dieſe Sache jetzt der
Jmp Eaſt african Company und wartet deren Erfolge ab
Jndem die Engländer auf dieſe Art ihr Gebiet in Afrika er
weitern fahren ſie fort Egypten zu zerſtückeln und damit auch
dem ottomaniſchen Reiche Schaden zuzufügen Dieſer Umſtand
dürfte den Mächten Anlaß geben hierüber in Berathung zu
treten anſcheinend werden die Pourparlers darüber bald be
ginnen Am Niger läßt ſich erkennen wie die Berliner Akte
von 1885 geachtet wird es wird wohl dahin kommen daß man
derfelben einige Garantien hinzufügt daſſelbe Schickſal wird
der Provinz Emin Paſcha s zutheil wenn man nicht rechtzeitig

unglücklichen Gemälde und an den ehrwürdigſten Heiligthümern
unſerer Wirthin auslaſſen

Nein Freund Das iſt nur das Opfer welches ich den
Göttern darbringe um ihren Neid zu verſöhnen Jch folge
dem Beiſpiel des ſeligen Polykrates und da ich im Augenblick
weder einen Ring zur un hatte noch ein Meer in
das ich ihn hätte hineinwerfen können ſo beſchloß ich als
mein theuerſtes Kleinod und als meinen einzigen Beſitz dieſes
Bild die Frucht meines ſauren Schweißes dem Hades zu
Den Jſt das nicht großartig Iſt es nicht wahrhaft
antik

Du wirſt mir erlauben es vorerſt nur recht thöricht zu
finden Welchen neuen Unſinn haſt du dir da aufſchwatzen

re Was iſt es mit der Trauer und mit der Erb
a

Kein Unſinn Herbert ſondern blutiger Ernſt Schon ſeit
einer Reihe von Wochen bin ich ein ſteinreicher Mann ohne
auch nur die leiſeſte Ahnung davon zu haben Jſt es nicht
rein um verrückt zu werden wenn man bedenkt daß wir
Erbſen und Rüben und andere ſchöne Dinge aus den Koch
töpfen unſerer Frau Liebrecht gegeſſen haben während wir
vom Morgen bis zum Abend hätten in Champagner und
Kaviar ſchwelgen können Jſt es nicht geradezu verbrecheriſch
in unſerem Zeitalter der Blitzzüge und der e re einen
glücklichen Erben um volle unerſetzliche Mongte ſeines
Reichſeins zu betrügenEs iſt aändlich Aber wenn du ſchon nicht ernſthaft

reden kannſt lieber Valentin ſo ſollteſt du es wenigſtens nicht
verſchmähen etwas deutlicher zu ſein Jch ahne noch immer

t was es mit dieſem fabelhaften Reichthum auf ſich haben
ann

Wie vermöchteſt du das auch da ich ſelber erſt an die
Wirklichkeit dieſes glorreichen Ereigniſſes glauben konnte
nachdem ich mir das Geſicht dreimal mit kaltem Waſſer ge
waſchen und mich ſelber braun und blau gekniffen hatte Und
doch braucht man nur ein Dutzend Worte um die ganze
Geſchichte zu erzählen Ein Bruder meines Großvaters e

erſt zu ſpät das heißt volle
Kenntniß erhalte iſt ohne direkte Nachkommen geſtorben und
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Maßregeln ergreift Die Times widerrathet bon neuem die
Abſendung irgend einer Expedition zu Emin Paſcha nur
damit das Gebiet für die oſtafrikaniſche Geſellſchaft frei bleiht

m

Die Kreuzztg erfährt Führer mehrerer Fraktionen z B
von der nationalliberalen und freik ativen ſeien dafür
gewonnen beim Reichstage den g zu ſtellen eine
angemeſſene Summe für die Emin Paſcha Expedition ber Man hoffe dafür im Reichstage die Miehrteit zu
gewinnen

Deutſches Reich
O Berlin 19 Sept Neuere Berichte aus Deutſch

Südweſt Afrika laſſen erkennen daß dort die Angelegen
e nicht den gewünſchten Fortgang nehmen und ſich manche

erwickelungen vorbereiten Wie ſchon erwähnt iſt Jngenieur
Scheidweiler welcher vor 3 Jahren bereits eine Konzeſſion
von Jan Jonker erhielt im Mai dort angelangt Es mag
daran erinnert werden daß Scheidweiler vor nahezu einem
Jahre als die erſten Goldfunde bekannt wurden auf das be
treffende Gebiet Anſpruch machte und bei den Reichsbehörden
Anerkennung ſeiner vermeintlichen Vorrechte verlangte Er
wurde aber in allen r abgewieſen da ſeine Verträge
weder das ausſchließliche Recht des Abbaues noch des Land

vortrefflicher edler Mann von deſſen Vorhandenſein ich leider M
zwei Monate nach ſeinem Tode ſtell

der Oſtſee

ihnen wenigſtens ein Mauſoleum bauen laſſen das

erwerbs enthielten und da im September 1887 der Reichs
kommiſſar Dr Goering mit dem Oberhäuptling Maharero von
Reichs wegen einen Vertrag abgeſchloſſen hatte wonach alle
früheren mit Europäern vereinbarten Minenkonzeſſionen auf
gehoben und das Abbaurecht dem Deutſchen Reiche allein
Waren wurde Dieſes Recht hat das Reich durch die kaiſ

erordnüng vom 25 März 1888 auf die Deutſche Kolonial
geſellſchaft für Südweſtafrika übertragen Jngenieur Scheid
weiler deſſen Benehmen in Uebereinſtimmung mit ſeinem Auf
treten vor 3 Jahren als rückſichtslos gewaltthätig und ſchlau
geſchildert wird hat ſich ſeine frühere Konzeſſion von Maharero
beſtätigen laſſen und der Reichskommiſſar vor dem er mit
einem Haufen Eingeborener als Zeugen erſchien hat merk
würdigerweiſe das Schriftſtück unterzeichnet Scheidweiler
behauptet damit das ganze Land zwiſchen dem Tſoachaub
Swakob und Kuiſib ſammt allen Rechten zu beſitzen Er

beanſprucht das Bergregal dafür und bedroht jeden der ſich in
ſein Land wage Seitens des Reichskommiſſars wird die

Sache ſo ausgelegt daß Maharero nur Land nicht aber
MinenKonzeſſionen vergeben dürfe Die Engländer in
Walfiſchbai benehmen ſich in unglaublicher Weiſe ſie hindern
die Deutſchen aufs möglichſte und bringen Toaſte auf die
baldige Vertreibung von der ganzen Küſte aus Von der
zu errichtenden Schutztruppe war bei Abgang der letzten
Berichte noch nichts vorhanden als die mitgenommenen Offiziere
und Unteroffiziere Angeworben war nur ein einziger Baſtard
und dieſer lief am dritten Tage nachher wieder fort Wie es
heißt herrſchte unter den Eingeborenen Unzufriedenheit weil
die Frachten nach dem Jnnern vom Reichskommiſſar herab
geſetzt waren Dieſelben ſind daher jetzt wieder auf den alten
Satz erhöht worden Scheidweiler beruft ſich bei ſeinem Vor
gehen auf einen Ausſpruch den ihm gegenüber Dr Hammacher
gethan haben ſoll Der Reichstagsabgeordnete habe nämlich
geſagt die Angelegenheit ſei mehr eine Macht als eine Rechts
frage Scheidweiler pocht daher jetzt darauf daß er die Macht
habe danach alſo habe er auch die Rechte

Das neueſte Marine Verordnungsblatt bringt fol
gende kaiſerliche Erlaſſe

Formulirung weiterer Reſervediviſionen Jch ermächtige Sie
vom 1 Oktober er an bei den Stationen Kiel und Wilhelms
haven je eine weitere Reſervediviſion beſtehend aus dem be
treffenden Wachtſchiffe mit zugehörigem Schweſterſchiffe und je
einem Aviſo zu formiren

WilhelmPotsdam den 6 September 1888
An den Chef der Admiralität

Jn Ausführung vorſtehender Allerhöchſter Ordre hat die
Admiralität folgende Zuſammenſetzung und Bezeichnung der
Reſervediviſionen beſtimmt

a Oſtſeeſtation 1 1 Reſervediviſion der Oſtſee S M
Panzerſchiff Kaiſer als Stammſchiff S M Panzerſchiff

2 2 ReſervediviſionDeutſchland S M Aviſo Grille
S M Panzerſchiff Baiern als Staminſchiff

hat in ſeinem Teſtament meinen Vater oder deſſen Kinder
ausdrücklich zu ſeinen Univerſalerben eingeſetzt Da hier iſt
der Brief des ſaratower Rechtsbefliſſenen der mir vor
einigen Stunden durch Vermittlung der ruſſiſchen Botſchaftin Berlin zugeſtellt wurde und falls dir dieſe barbariſche

ruſſiſche Sprache etwa gleich mir ein böhmiſches Dorf ſein
ſollte ſo iſt hier auch die Ueberſetzung in unſer geliebtes
Deutſch die man vorſichtigerweiſe gleich beigefügt hat Siehſt
du da ſteht es klar und deutlich Den Kapellmeiſter Hermann
Körner in Breslau oder falls derſelbe ihm im Tode voran
Krergen ſein ſollte deſſen leibliche Kinder zu gleichen

heilen als alleinige Erben eingeſetzt hat Die leiblichen
Kinder das bin ich Jch kann s aus meinem Taufſchein
und aus meinem Jmpfatteſt beweiſen Nun Bruderherz
was ſagſt du dazu Habe ich mir da etwa auch wieder einen
Bären aufbinden laſſen

Es ſcheint in der That ſeine V Apk zu haben und ich
wünſche dir von ganzem Herzen Glück Valentin Aber von
der Höhe des Nachlaſſes an die du ſo weitgehende Hoffnungen
knüpfſt iſt in dem Briefe gar nicht die Redel

Doch das kommt da unten ganz am Ende wo es heißt
Das hinterlaſſene Vermögen an baarem Gelde und nament

lich an Grundbeſitz iſt ſo bebeutend daß das perſönliche Er
ſcheinen der Erben zur Regelung der Angelegenheit unerläßlich
ſein dürſte An baarem Gelde und namentlich an Grunb
beſitz wie hübſch das klingt Gott ſei s geklagt daß meine
armen Eltern nichts mehr davon haben können Aber ich wiſt

keine
Kirchhof in Breslau ſeinesgleichen hat Und das
mit welchem ich es ausſchmücke ſoll mein letztes Werk ſein
denn das iſt eine ausgemachte Sache Die Kunſt hänge ich
an den Nagel ſie hat mir gar vne gel ſie h gar zu viele Enttäuſchungen
Es war unmöglich an dieſem Tage ein halbwegs vernünftiges Wort mit dem jungen Maler W en t der R

jederzeit eine r ſouveräne Verachtung gegen den ſch
ammon an den Tag gelegt hatte war nun durch die Vor
ung ein reicher Mann zu ſein in einen wirklichen Taumel

des Entzückens verſetzt worden und die Luftſchlöſſer mit deren
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diviſion Ein Boot acht Boote
Der Chef der Admiralität

Allerhöchſt zur Stellvertretung kommandirt Graf v Monkts
Chefs des Stabes bei den Stationskommandos Auf den

Mir gehaltenen Vortrag beſtimme Jch daß anſtelle des erſten
Adintanten der Marineſtation Kommandos ein Kapitän zur
See als Chef des Stabes mit den allgemeinen Befugniſſen des
Chefs des Stabes eines Generalkommandos zu treten hat Sie
haben demnach das Weitere zu veranlaſſen e

Potsdam den 6 September 1888 Wilhelm
An den Chef der Admiralität

Ich genehmige daß Mein Panzerſchiff Hanſa aus derſi
Liſte Meiner Kriegsſchiffe geſtrichen wird und beauftrage Sie
wegen weiterer Verwerthung deſſelben das Erfſorderliche zu
veranlaſſen

Potsdam den 6 September 1888
ilhelmn Vertretung des Reichskanzlers Graf v Monts

An den Chef der Admiralität

Ohne daß vorher die leiſeſte Ankündigung erfolgt wäre liegt
ſetzt ein lange vorbereitetes und gründlich geplantes Zeitungs
unternehmen in ſeiner u n vor uns Das Blatt führt
den Titel Deutſche Arbeiter Zeitung, erſcheintvom 1 Oktober l g im Verlage von Dre F Salomon Berlin
und ſetzt ſich die Wahrung und Jntereſſen der Arbeit zum Ziel

Daſſelbe erſcheint vorerſt wöchentlich einmal und kann zum Preis
von 45 Pf pro Vierteljahr von jeder Poſtanſtalt bezogen werden
Der Ausgangspunkt des Organs iſt und bleibt die Botſchaft des
unvergeßlichen Kaiſers Wilhelm Eine Politiſche Wochenſchau

iebt in kurzen Zügen eine Ueberſicht der wichtigſten Vorgänge
in eingehender und ungemein belehrender Artikel beſpricht die

gegenwärtige Lage der brennenden Frage der Arbeiter undJnvalidenverſicherung Hochintereſſant ſind die Mittheilungen

über den neueſten Stand der Arbeiterbewegung Jn friſchen
Zügen wird dann das Manövbverleben geſchildert Daran ſchließt
ſich der Beginn einer ſpannenden ausdrücklich für das Blatt ge
ſchriebenen Erzählung von F Dernburg Woher das Blatt
kommt und wohin es abzielt das läßt u a auch ein einleitender
Artikel An die Leſer mit den Unterſchriften der Begründer er
kennen Wir laſſen den Schlußſatz dieſes Artikels und die Unter
ſchriften hier folgen

Die unterzeichneten Begründer dieſes publiziſtiſchen Unter
nehmens ſind ſich der Schwierigkeiten einer Vermittelung
zwiſchen den Jntereſſen und Vorurtheilen der Arbeitgeber und
Arbeiter ſehr wohl bewußt Sie ſind gefaßt darauf von vielen
Seiten Anfechtungen zu erleiden dem einen zu weit dem
andern nicht weit genug zu gehen namentlich auch von vorn

herein dem Mißtrauen vieler Arbeiter zu begegnen von dem
Spott und Hohn gar nicht zu reden welchen die Orgaue der
Sozialdemokratie ihren Beſtrebungen entgegenbringen werden
Sie ſind ſich bewußt vielleicht manches Jahr mühſam arbeiten
zu müſſen ehe ein Erfolg ihrer Thätigkeit unzweifelhaft hervor
tritt Allein ſie ſind dennoch entſchloſſen redlich und ernſt an
die Löſung der geſtellten Aufgabe heranzutreten im Vertrauen
auf die Einſicht und Opferwilligkeit der Arbeitgeber auf das
Verſtändniß und die Mäßigung der gebildeteren Arbeiter Der
Segen aber der dahingeſchiedenen edlen Kaiſer in deren Fuß
tapfen Kaiſer Wilhelm II einzutreten und das große Werk der
ſozialpolitiſchen Reform im Sinne der Botſchaft vom 17 Nov
1881 fortzuführen feierlich gelobt hat möge auf unſeren Be
ſtrebungen ruhen und ſie zu glücklichem Ziele führen

Berlin 15 September 1888
D Rud v re Hannober Guſt Böhm Offen
bach a M Dr Buhl Deidesheim Dr A Bürklin Wachen
heim a Haardt Pet Buſch Hochneukirch Rheinpr E O
Clauß Chemnitz Dr Karl Klemm Ludwigshafen a Rh
Th Croon Gladbach Der M Dürre Sudenburg
Magdeburg Duvigneau Magdeburg Max Erck
lentz Gladbach E v Eynern Barmen Feuſtel
Bayreuth De Frowein Elberfeld Gebhard Vohwinkel
Rheinpr De Fr Hammacher Berlin W Haſenclever
Remſcheid vom Heede Haus Hörde b Halver Weſtfalen
R Henneberg Berlin Reinhold Hoffmann Neugers
dorf Sachſen Eugen Holtzmann Breitenhof Sachſen
Fr Kalle Wiesbaden Krafft St Blaſien D von
Kulmiz Sagrau Schl Oskar Kraemer St Jngbert
Rheinpfalz Dr J Miquél Frankfurt a M D Fr HMüller Bornſtedt Neuglück bei Eisleben Alb Niet
hammer Kriebſtein achſen Otto Oechelhäuſer
Berlin Wilh Oechelhäuſer Deſſau David Peters
Neviges Rheinprov Dr Reichardt Deſſau Rumpff
Schloß Aprath bei Elbecfeld D F Salomon Berlin
Schlittgen Marienhütte bei Kotzenau Joh Sedlmayr
München Seyffardt Krefeld Guſtav Siegle Stutt
art Kurt Starke Frankenau bei Mittweida Vygen
uisburg De E Websky Wüſtewaltersdorf Schleſien

Karl Weſſel Bernburg DrE S Wittenſtein Bärmen
H Wunnerlich Hof Guſt Ziegler Deſſau Zimmer
mann Hanau

ſPerfonal Veränderungen im IV Armeecorbsg Sanitätscorps Die bisherigen Studirenden der militär ärztlichen
ildungsanſtalten werden vom 6 Ang d J ab zu Unterärzten ernannt und

bei den genannten Truppentheilen angeſtellt und zwar Oertel beim 3 ThüringJnf Regt Nr 71 Dr Archenbach beim 7 Lhürin Jnf Regt Nr 36
eamte der Militär Verwaltung Paape Proviantamts Controleur

ff ters zur n der

P er Ernennung zum Proviautamis Nendanten nach Ouedtin

Wiffenſchaft Kunſt Literatur
Wie der Rath der königl a le Akademie derzetern Künſte zu Dresden mittheilt iſt von einem

r Frescomalerei eine
ren jährliche Zinſen 3000 M be

tragen Davon ſoll in jedem Jahre ein Bild in Frescomalerei
ausgeführt werden nach Befinden mehr als eins Der leitende
Gedanke iſt der daß Privatleuten in ihren Wohnräumen Bilder
emalt werden zu welchen ſie ſelbſt den erſtere beſtimmt
aben Die Akademien zu München Berlin Düſſeldorf Karls

ruhe und Dresden haben ihre Mitwirkung zur Durchführung der
Stiftung für einen beſtimmten Bezirk zugeſagt und es wird ab
wechſelnd in den Jahre eine von ihnen einen jungen Künſtler
mit der Herſtellung eines ſolchen Kunſtwerkes beauftragen und die
Ausführung leiten Jn dieſem Jahre geſchieht dies von derkönigl ſächſüchen Kunſtakademie zu Dresden Kunſtfreunde welche

im Königreiche Sachſen oder in den thüringiſchen Herzogthümern
oder in dem Herzogthume Anhalt oder Braunſchweig oder endlich
in den Fürſtenthümern Reuß ein Haus beſitzen worin ſie einen
Raum durch Frescomalerei geſchmückt haben möchten werden
nun aufgefordert ſich bis zum 1 Nov d J bei der oben ge
nannten Behörde zu melden und ihr zugleich Mittheilung zu
machen über 1 den darzuſtellenden Gegenſtand und die gewünſchte
Art der Darſtellung Figurenbild Landſchaft Dekoration 2 die
Größe Geſtalt Lage des Raumes und der Wandfläche durch
Einſendung eines Grund und Aufriſſes 3 die Höhe des Betrages
welchen ſie etwa bei größerer Ausdehnung rn gewillt
ſind Die Koſten für die Vorbereitung der Wandfläche Her
ſtellung der Gerüſte und Beſchaffung der nöthigen Requiſiten
hat der Beſitzer des zu ſchmückenden Gebändes zu tragen Aus
dieſen Meldungen wählt die Kunſtakademie die ihr zur Berück
ſichtigung am paſſendſten ſcheinende aus und beauftragt nach dem
Obigen einen ihrer jeweiligen oder ehemaligen Schüler mit der
Ausführung

E Jm 9 Bande 1887 der Beobachtungen der meteorol
Stationen im Königr Baiern findet ſich u n eine Abhandlung
des Direktors des baixriſchen Meteorologiſchen Jnſtituts Hrn
Dr C Lang über ſäkulare Schwankungen der Blitzgefahr in
Baiern welche allgemeines Jntereſſe zu beanſpruchen geeignet
iſt Der Verfaſſer wendet ſich zunächſt gegen die Behauptungen
von Weinberg der der Ausrodung der Wälder ſowie der zu
nehmenden Verunreinigung der Luft durch Heizprodukte die Zu
nahme der Blitzſchläge zuſchreiben will und erklärt endlich unter
Beibringung entſprechender Zahlennachweiſe daß dieſe Schwan
kungen der Blitzgefahr wenigſtens in Baiern entſprechend den
wer Grundwaſſers verlaufen und zwar derart daß
bei einem Steigen deſſelben die Blitzgefahr abnimmt und um
gekehrt Nebeubei ſei bemerkt daß der Grundwaſſerſpiegel ſeiner
ſeits den Schwankungen des Niederſchlags folgt Der Grund für
den Zuſammenhang zwiſchen Grundwaſſerſtand und Blitzgefahr
iſt einzig darin zu ſuchen daß der trockne Erdboden als ſchlechter
Leiter der Elektrizität bei tiefem Stande des Grundwaſſers den
allmäligen Ausgleich zwiſchen den beiden Elektrizitäten mehr
hindert dagegen die Energie der ſprungweiſen Entladungen d h
die Blitzſchläge mehr befördert als wenn bei ſonſt gleicher
elektriſcher d rhe Grundwaſſerſpiegel ein höherer iſt Zu
beachten bleibt aber hierbei noch daß wenn die Zahlen des Ver
faſſers von 1865 ſeine Theorie ſtützen ſie doch nach dieſem Zeit
punkte ihn zuweilen im Stich laſſen indem dann ſowohl der
Grundwaſſerſpiegel wie die Blitzgefahr ſteigen Es muß alſo die
Steigerung der letzteren noch in einem andern Momente liegen
Gleichwohl ſind aber die betreffenden Unterſuchungen von
beachtenswerthem Jntereſſe und verdienen Nachahmung um zu
ſehen ob die in einem ſo beſchränkten Gebiete wie Baiern ge
fundenen Reſultate auch anderwärts Beſtätigung erfahren

Heute vor 25 Jahren am 20 September 1863 ſchloß
Jakob Grimm in Berlin die Augen zum ewigen Schlummer
nachdem er ein Alter von 78 Jahren erreicht hatte Das Grab
des berühmten deutſchen Sprachforſchers befindet ſich auf dem
Matthäi Kirchhofe

Die Allg Ztg iſt zu der Erklärung ermächtigt daß der
Fortbeſtand der J G Cotta ſchen Buchhandlung in

tuttgart durch das Ableben ihres derzeitigen Vorſtandes des
Frhrn Karl v Cotta in keiner Weiſe beeinflußt wird

tiftung gemacht worden

Gerichtsverhandl ungen
Gerag 19 Sept Heute verhandelte das Geſchworenen

gericht über einen Brandſtiftungsfall Als Angeklagter
erſchien der Landwirth Kohlen und Holzhändler Karl Dön
necke aus Rietbnordhauſen Derſelbe iſt ſeit 1880 ver
heirathet und Vater dreier Kinder Er hat wie der Volksmund
ſagt hineingeheirathet in das Anweſen des Landwirths Haupt
in Riethnordhauſen Letzterem gehört daſſelbe bis heute eigen
thümlich die Bewirthſchaftung aber erfolgte durch Haupt einen
Greis von jetzt 71 Jahren ſeine Tochter die verehel Dönnecke
und ſeinen Schwiegerſohn gemeinſchaftlich wie auch der Ertrag
des Gütchens zum gemeinſchaftlichen Unterhalt der Familie diente

Der eng betrieb wie bereits angedeutet auf ſeine Rechnung
einen Handel mit Kohlen und Holz der aber ſtarke Erträgniſſe
nicht ergeben haben mag da der Geſchäftsgang ein beſonders
lebhafter nicht geweſen iſt und ein Stück Feld dem Angeklagten
ſpeziell gehörig nicht bezahlt war bezw iſt Am Nachmittag des
vergangenen 7 Juli brach nun während der Schwiegervater des
Angeklagten und des letzteren Frau auf dem Felde mit ländlichen
Arbeiten beſchäftigt waren während der Angeklagte ſelbſt noch
im Hauſe zurückgeblieben war um 4 Uhr Feuer in dem Anweſen
aus und legte daſſelbe binnen kürzeſter Zeit in Aſche
Haus und Wirthſchaftsgegenſtände waren mit 10,736 M ver
ſichert Die Anklage nimmt nun an daß dieſes Feuer von

Aufbau er ſich ausſchließlich beſchäftigte nahmen immer kühnere
und r iſchere Formen an

Daß er ſeine Reiſe in das gelobte Land ſo bald als möglich
antreten müſſe unterlag natürlich keinem Zweifel und daß die
Gouvernementsftadt Saratow wie er alsbald aus Karten und
geographiſchen Werken herausſtudirte im tiefſten Jnnern des
heiligen Rußland gegen war vermochte ſeiner Begeiſterung
durchaus keinen Abbruch S thun

Die Hanptſtadt des Gouvernements Saratow liegt amphi
theatraliſch aufgebaut in einem Thalkeſſel an der hier zwei
Kilometer breiten Wolga und iſt von Fruchtgärten und Wein

en umgeben, erklärte er Herbert bereits zum hundertſten
mal Wer weiß wie viele von dieſen Fruchtgärten und
Weinbergen mein Eigenthum ſind Und ich Unglücklicher habe
Be gen Titne kpflaumen und WaldſchlößchenBier durch

en
eine S r rn Linen 4 enwärtigen Zuſtande

olchen er war erregte nurdas Verhalten der Frau Libre t bei et Kunde von dem ihm

wid c arhnimmeres hätte Jhnen wahrhaftig nicht renreeſteſten Ueberzeu Dieſe Erbſchaft ieres erbet Jonen darf man o wenig Geld in die
and als einem kleinen ie laſſen ſich ja vondem Sihenden betrügen und von jedem Hansnarren zum

im Nur ein et mal und zwar in Frau Liebrecht s

nicht zuſammenzuhalten und Sie haben dazu weniger Talent
als irgend einerl

Da es ein vergebliches Bemühen geweſen wäre ihre
Meinung zu ändern ließ Valentin ſolche und ähnliche Prophe
zeihungen endlich geduldig über ſich ergehen und er war viel
eher geneigt der Frau Liebrecht dieſe Läſterungen zu verzeihen
als die verdoppelte Wachſamkeit welche ſie in Bezug auf
Wally an den Tag legte Hatte ſie ſchon vorher jedes ungeſtörte
Alleinſein der beiden jungen Leute zu verhindern gewußt ſo

Minute aus den Augen und die kleinen Liſten welche Valentin
erſann ſcheiterten ſammt und ſonders kläglich an ihrem Scharf
blick und an ihrem unbeſtechlichen Pflichtgefühl

Und das junge Mädchen ſelbſt ſchien ſie durch ihr eigenes
Verhalten in dieſem Bemühen unterſtützen zu wollen Sie
war den beiden Freunden niemals mit ſo unverkennbarer Ab
ſichtlichkeit aus dem Wege gegangen als in dieſen Tagen und
wenn Valentins argloſes Gemüth nicht gar zu feſt davon über
zeugt geweſen wäre daß jedermann ſeines Glückes uwſ ſo hätte er leicht auf den Gedanken kommen k

Wally mißgönne ihm ſeinen vom Himmel gefallenen Reichthum
egen

wart hatte ſie ihm rig Worte geſagt die wohl einem Glückwunſch ähnlich ſehen konnten aber ihre ſchmalen Wangen

tten ſich dabei mit einer ſo dunklen Gluth gefärbt und ſie
hatte ehe ſo wenig vergnügt ausgeſehen daß man

en haben ch wette daß Jhnen in ein Jahren vone e ehe henſelber erworben Hat

annehmen konnte es ſei ihr ſo recht von Herzen ge

Gortſ folgt
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der Augeklaund da teder überhaupt ziemlich ſpät bei der Brandſtelle ichen
um zu verhindern daß der Keller nach dem Brände
geöffnet würde einen Poſten Torfziegel vor den Ein
ang gebracht hat Kurz vor Ausbruch des Feuers befandſeh der Angeklagte noch im Hauſe und hat z B an einen

14ährigen Knaben noch einen Poſten 9 verkauft Dann war
der Angeklagte kurz vor 4 Uhr aufs Feld gefahren und wurde
unterwegs darauf aufmerkſam gemacht daß es im Orte bezw bei
ihm bhrenne Perſonen aus der nächſten Nachbarſchaft welche
nach Ausbruch des Brandes in das brennende Hans eindrangen
fanden in den Bettſtellen keine Betten vor aber das Stroh im
beſonderen in einer Kammer hingeſtreut wie in einem Stalle
Die Zeugenausſagen ſind nicht immer verſtändlich Günſtig aber
lauten ſie für den ineragte nicht Einer der Zeugen hat es
dem Angeklaglen auf den Kopf zugeſagt Daun biſt du es ge
weſen D ſelbſt giebt im weſentlichen ausweichende Antworten
oder er weiß ſich die Sache die ihm vorgehalten wird angeblich
nicht zu erklären oder ſich ihrer nicht mehr zu erinnern Der
Schwiegervater des Angeklagten vom Hrn Präſidenten darauf
aufmerkſam gemacht daß er als naher Verwandter s nicht
auszuſagen brauche läßt ſich gleichwohl vernehmen Das Zeugen
verhör war mit a 5 Uhr noch nicht beendet Die Ge
ſchworenen bejah en die Schuldfrage infolgedeſſen D zu 4 Jahren
Zuchthaus 6 Jahren Ehrverluſt und Tragung der Koſten ver

urtheilt wurde 4 v4 Leipzig 19 Sept Nach Mitternacht am 11 Juni d Jwurde auf der Mahlmannbrücke ein Mann verhaftet welcher die

Abſicht gehabt haben ſollte ſeine frühere Geliebte St ins Waſſer
u ſtoßen Der Mann war der Handarbeiter welcher mitſeiner früheren Geliebten St in einem Tanzlokal wieder an

geknüpft und ſie eingeladen hatte mit ihm in das benachbarte
Scheibenholz ſpazieren zu gehen Die St hatte ſich aber ge
weigert wahrſcheinlich weil ſie von dem H nichts Gutes er
wartete H wurde daher auf der Mahlmannbrücke plötzlich
ärgerlich packte die St mit den Worten du wäreſt werth
daß ich dich ins Waſſer werfe hob ſie in die Höhe um
ſie über das Brückengeländer zu bringen ließ aber wieder ab
Das Landgericht ſah in der Handlungsweiſe des H nur eine
Bedrohung und verurtheilte ihn unter Berückſichtigung ſeines
Trunkenheitszuſtandes zu 1 Monat Gefängniß

Provinzial Nachrichten
o Aus dem Regiernugsbezirk Merſeburg 19 Sept

Die königl Regierung zu Merſeburg hat verfügt daß der Antrag
beim Kreisausſchuß wie es mit der Aufbringung des durch
das Volksſchullaſtengeſetz nicht gedeckten Schulgeld
reſtes ſoll gehalten werden nicht vom Schul oder Orts
vorſtande allein darf geſtellt werden ſondern daß darüber der
ganze Schulverband d h alle Hausväter der Gemeinde in einer
Gemeindeverſammlung zu befragen ſind

S Kalbe 19 Sept Geſtern tagte im hieſigen ſtädtiſchen
Schulſaale die diesjährige Kreislehrerkonferenz beſucht
von etwa 100 Lehrern und mehreren Schulinſpektoren durch ge
meinſamen Geſang eröffnet Der Vorſitzende Hr Kreisſchulinſpektor
Oberpfarrer Hund tKalbe hielt darauf eine längere ernſte An
ſprache deren Grundlage das Schriftwort Jch habe dich je und
je geliebet darum habe ich dich zu mir genommen bildete Nach
anderen Mittheilungen und nach kurzem Gedenken der beiden ver
blichenen Heldenkaiſer denen dürch Erheben von den Sitzen Ehre
gezollt kamen die beiden von der königl Regierung geſtellten
und von den Lehrern Schramm Barby und Jaritz Kalbe
bearbeiteten Themen zur Verleſung Der erſte Vortrag behandelte
den naturkundlichen Unterricht in der Volksſchule der zweite
das ſprachrichtige verſtändige und ausdrucksvolle Aufſagen der
Memorirſtoffe Beide Vorträge riefen lebhafte Beſprechung
hervor Der Verſammlung ſchloß ſich in hieſiger Loge ein
gemeinſchaftliches Mittagsmahl gewürzt durch verſchiedentlich aus
gebrachte Trinkſprüche an

4 Lützen 18 Sept Das Amt eines Rechtsanwalts und
Notar bei dem hieſigen königl Amtsgericht iſt am 15 d von dem
Rechtsanwalt Gabler welcher in gleicher Eigenſchaft nach
Nordhauſen überſiedelt auf den Rechtsanwalt Hindorf aus
Delitzſch übergegangen Der Militärverein Großgörſchen
Kleingörſchen Bahna und Caja feiert nächſten Sonntag
das anläßlich der Landestrauer bisher verſchobene Fahnen
Weihefeſt Jn den hieſigen Feldern treten jetzt die Mäuſe
in großen Mengen auf Jnfolge der Trockenheit der letzten
Wochen ſcheint ſich das Ungeziefer ungemein vermehrt zu
haben Ein hieſiger Landwirth hat kürzlich beim Pflügen an
einem Tage gegen tauſend Stück der ſchädlichen Nager tködten
laſſen Es wird ihnen nun allſeitig mit Gift und ſonſtigen Ab
wehrmitteln zu Leibe gegangen

S Eisleben 19 Sept Der maunsfelder Peſtalozzi
Verein hielt heute ſeine diesjährige Hauptverſammlung
welcher von 66 ordentlichen Mitgliedern 48 beiwohnten Der
Verein unterſtützt gegenwärtig 7 Wittwen mit 525 M und
5 Waiſen mit 125 M jährlich Das Vereinsvermögen beläuft
ſich auf etwa 21,000 M Die laufenden Einnahmen betrugen
1807 53 die Ausgaben 1562 59 M Als Vorſtandsmitglieder
wurden gewählt Rektor Storbeck und die Lehrer Ziegen
bein Hinze und Köhler Der diesjährige Wieſenmarkt
dürfte hinſichtlich der Budenzahl und der Marktbeſucher einer der
bedeutendſten geweſen ſein Gutes Wetter und der Umſtand daß
der Lohntag den Tauſenden von Bergleuten den Geldbeutel gefüllt
u waren wohl die Hauptbedingungen hierzu Wirthe Geſchäfts
eute Schaubuden und Carouſſelbeſitzer haben alle ihre Rechnung
efunden und werden ſchwerlich über ſchlechte Zeiten klagen können
dach verſchieden gehörten Urtheilen iſt die eislebener Wieſe

n nach dem halleſchen Markte der größte Markt in der
rovinz
HK Langenſalza 18 Sept Dem Kreiſe Langenſalza ſind in

dieſem Jahre aus den landwirthſchaftlichen Zöllen fürdas Jadr 1887/88 24,644 M überwieſen worden während andern

falls der Kreis für das Jahr 1887/88 an Lungenſeuchen Entſchä
digungsbeiträgen nichts zu zahlen hatte S den letzten 10 Jahren
erheiſchten dieſe Beiträge durchſchnittlich eine Ausgabe von

ließ ſie ihren Schützling jetzt vollends nicht mehr für eine 146,1 M
00 Salzmünde 17 Sept Jn der Nähe einer hieſigen

Brücke ſpielten kürzlich mehrere junge Burſchen bezw Knaben
wobei einer derſelben u a mit einem Revolver einen Schuß
Es die Brücke abfeuerte Das Geſchoß muß wohl gegen einen

tein geſchlagen und nach rückwärts abgeprallt ſein denn derneben dem Schützen ſtehende Knabe wurde von der Kugel in die
linke Schulter getroffen und derart verletzt daß er in die königl
Klinik nach Halle gebracht werden mußte

Nordhanſen 20 Sept Da das hieſige a r
Gefängniß zur Zeit überfüllt iſt wurden geſtern gegen 20 Ge

angene von hier die meiſt längere Strafen zu verbüßen haben
nach e nd transportirt um in dem dortigen Gefäng
niſſe das noch von der Zeit her da in H ein Kreisgericht ſeinen
Sitz hatte vorhanden iſt untergebracht zu werden

O Nordhaufen 19 Sept Für die neugeplante Harzbahn
ſoll nach den bisherigen Verhandlungen folgende Linie die meiſte
r auf Ausführung haben Von Königshof bis Tanne
neben der bereits beſtehenden Harz Zahnradbahn fortlaufend im
Zeit er ſoll ſodann in der Nähe des Netzkater eine

alteſtelle errichtet werden ebenſo in Jlfeld ſelbſt und zwar an
der Südſeite dieſes Ortes von Jlfeld läuft dann die Bahn nach
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jederſachswerfen zu das wieder eine Halteſtelle erhält zurKibeen ürbhetner gehn wo e ſeiner
auf einem neu anzulegenden dritten Geleiſe der Nordheimer Bahn
bis Nordhauſen geführt werden ſoll Unter Vorſitz des Hrn
Provingialſchulrath Dr Todt fand heute an Gymna
ſium die mündliche Reifeprüfung ſtatt die 2 Schüler welche
ſich derſelben unter erhielten das Zeugniß der Reife 5 der
7 Oberprimaner welche in die ſchriftliche fung eingetreten

ten nach dem ungünſtigen Ergebniß derſelben vor der mündhen Prüfung zuriickgetreten rf münd
O Wittenberg 19 Sept Auf der Fahrt von Halberſtadt

wo er als vernommen worden nach Annaburg ſpran
geſtern früh ein Sträfling des Zuchthauſes Lichtenſtein au
dem Wagen wurde aber nachdem der Transporteur die Noth
leine gezogen und dadurch veranlaßt hatte daß der Zug hielt
bald wieder eingefangen und gefeſſelt mit dem nächſten Zuge
weiter befördert Der Transporteur hatte die Fran und zwei
Kinder des Sträflings der von neun Jahren ihm zuerkannter
Zuchthausſtrafe noch zwei Jahre zu verbüßen hat mit in den
für den Transport beſtimmten Wagentheil genommen und auf
Bitten der Frau dem Gefangenen die Handfeſſeln gelöſt wodurch
dieſem der ſonſt e verlaufene Sprung aus dem in voller
Fahrt befindlichen Zuge ermöglicht worden war

Zu dem dieſer Tage in einem Bericht aus Prettin er
wähnten Schullteſebuchwechſel dort wird uns geſchrieben
In der 1 Beilage zu Nr 219 der SaaleZeitung iſt von dort
gemeldet worden daß auf der amtlichen Ephoralkonferenz am
13 d die Mittheilung gemacht worden iſt daß die Diellein ſchen
Leſebücher wegen ihrer fortwährenden Textänderung
beſ die Fibel auf Autrag des Schulvorſtandes durch andere

erſetzt werden ſollen Wenn nun die Wahrheit dieſer Mittheilung
in keiner Weiſe zu bezweifeln iſt ſo ſteht jedoch die Angabe
des dort geltend gemachten Grundes mit dem wahren
Thatbeſtande in vollſtändigſtem Widerſpruche Die Dietlein ſchen
Leſebücher ſowohl die dreibändige Ausgabe als auch die zwei
und einbändige ſind ſeit Einführung der neuen Orthographie und
zwar ſeit dem 15 Sept 1880 ſtereotypirt und daher während
der letzten acht Jahre weder mit einem Satze noch
einem Worte verändert worden Die Behauptung der
fortwährenden Textveränderung derſelben beruht demnach völlig
auf Unwahrheit Was nun die Fibel anbelangt ſo ſind ſeit den
letzten ſieben Jahren die in dieſer Zeit erſchienenen Auflagen
50 75 ebenfalls Stereotypdruck und durchaus unverändert er

ſchienen Die jetzige 76 Aufl iſt eine ſehr veränderte und ver
beſſerte indem alle berechtigten Wünſche und Abänderungs
vorſchläge der Lehrer welche nach derſelben unterrichten möglichſt
berückſichtigt worden ſind Doch hat die Verlagshandlung Vor
kehrung getroffen daß die bisherige unveränderte Auflage nach
wie vor von derſelben bezogen werden kann Der Lehrbuchwechſel
in Prettin muß daher in ganz andern Gründen als dem hier
angegebenen zu ſuchen ſein

Jn letzter Zeit iſt mehrfach der Plan einer Drahtſeil
bahn von Harzburg auf den unmittelbar bei Harzbürg be
legenen Burgberg erwähnt und auch mitgetheilt worden daß
ſ Z der erſte Plan von der braunſchweigiſchen Regierung ver
worfen worden ſei Es war dann von den Unternehmern ein
neuer Plan vorgelegt worden nach welchem die Bahn von einer
anderen Seite aus auf die Spitze des Burgberges führen pollte
Auch dieſer Plan hat die Genehmigung der Regierung nicht er
halten und damit werden alle Pläne den prächtig bewaldeten
Burgberg durch eine Drahtſeilbahn zu verunſtalten geſcheitert
ſein zur Freude aller Naturfreunde Zudem iſt für eine ſolche
Bahn gar kein Bedürfniß vorhanden ebenſowenig wie für die
jetzt an einem anderen Theil des Harzes geplanten Drahfſeil
bahnen nämlich die im Bodethale auf den Hexentanzplatz und die
Roßtrappe Hoffentlich erhebt dort die preußiſche Regierung Ein
ſpruch Hier wie dort ſind die niedrigen Höhen ſehr bequem zu
erſteigen und auch mit Wagen oder Reitthieren erreichen
eine Drahtſeilbahn würde nur der Naturſchönheit dieſer prächtigen
Gegenden unerſetzlichen Abbruch thun

NXGotha 19 Sept Herzog Ernſt iſt am Montag mittag
von Koburg zu längerem Aufenthalt nach ſeinen Beſitzungen in
Tirol abgereiſt Guſtav Freytag hat ſein Tuskulum in
Siebleben am Sonnabend mit ſeiner Villa in Wiesbaden ver
taufcht Hr Hofdiakonus Dr Rebattu ein tüchtiger frei
ſinniger Redner und Stifter des hieſigen Kirchengeſangvereins
hat am Sonntag mit einer Abſchiedspredigt nach 13jähriger
Thätigkeit an der herzogl Schloßkirche von hier Abſchied genommen
um einem Rufe nach Quackenbrück zu folgen Unter dem
Regiment des bekannten Generalſuperintendenten Dr Schwarz hier
in ſein Amt et und ſtets in proteſtantenvereinlichem Sinne
unter reicher Anerkennung ſeiner ſeelſorgeriſchen Wirkſamkeit
thätig war ſeines Bleibens hier nicht länger als in das Amt des
Hofpredigers ein orthodoxer Geiſtlicher berufen war Ueber ſeinen
Nachfolger verlautet noch nichts Der Herzog erkannte die Dienſte
des Scheidenden durch Verleihung des Hausordens an Der
von Geiſtlichen aus allen Theilen Thüringens beſuchte Thüringer
Kirchentag wird am 3 und 4 Okt in Friedrichroda ab

Auf der Tagesordnung ſteht ein Vortrag des Profeſſorgehalten

r Seyerlein Jena über Das Abendmahl im Sinne des
Stifters und das r der Abendmahlslehre der Reformation
dazu Ferner wird Hr Superintendent Haupt Belleben über
die ſoziale Stellung des evangeliſchen Geiſtlichen ſprechen

Unter den 7561 diesjährigen Kurgäſten Friedrichroda s
nimmt mit 319 Beſuchern Halle die dritte Stelle ein es wurde
nur übertroffen von Berlin mit 1630 und e mit 777 Kur

r den Ausländern ſtehen die Niederländer mit 318 an
erſter Stelle

Eifenach 18 Sept Sonnabend den 29 d ſoll die Ein
weihung des hieſigen Gewerbehauſes ſtattfinden Muſik
Feſtrede Beſichtigung des Hauſes und der ausgeſtellten Gegen
ſtände mit darauf folgendem geſelligen Verkehr in dem anliegenden
Garten der Clemda Geſellſchaft und Feſttafel im Saale des
Gewerbehauſes ſind zu dieſer Feſtlichkeit in Ausſicht genommen

Jn Kaltennordheim Euſenacher Oberland iſt vorgeſtern
eine Gewerbeausſtellung verbunden mit einer landwirth
ſchaftlichen Ausſtellung eröffnet worden welche geſtern auch von
unſerm Erbgroßherzog beſucht wurde

S Ballkenſtedt 18 Sept Jm en der KnabenMittel
ſchule wurde heute die zweite Hauptkonferenz der Lehrerdes hieſigen Kreiſes abgehalten Nach der Eineitung durch
Geſang und Schriftleſung ſowie geſchäftlichen Mittheilungen
wurde das von der Peſgerung geſtellte Thema über eßbare und
giftige Pilze behandelt Der hierzu ernannte Berichterſtatter
beleuchtete daſſelbe in zwei Punkten 1 Stellung der Pilze im
Syſtem Bau und Lebensbedingungen derſelben 2 die wichtigſten
eßbaren und giftigen Pilze Das zweite Thema Der Lehrer
und die Ackerpacht wies auf die verſchiedenen Unannehmlichkeiten
hin die dem Lehrer durch Verpachtung ſeiner Aecker und Ein
denn d ter burt gen de ha rechungenreinigten ſich ſämmtliche Theilnehmer 64 an der Zahl zu einemgemeinſchaftlichen Mahle im Gr Gaſthofe v z t

Weida 18 Sept Die ermordete Frau Queck iſtheute unter allgemeiner Theilnahme beerdigt en Ueber z
Thäterſchaft bei dem Mord verlautet noch immer nichts Be
ſtimmtes Am Tage vor dem Ereigniſſe das in der Nacht zum
Sonnabend ſich abgefpielt hat iſt wie erzählt wird die Frau
Zueck bei dem Veſuche einer Hausgenoſſin derſelben durch ihre

chwermuth aufgefallen Sie ſoll geſagt haben ach wenn doch
nur erſt der Tag vorhei wäre Auf die Bemerkungdaß ſie doch keine Sorgen habe habe ſie dann geantwortet
Wenn s Nahrungsſorgen wären Der Fall iſt räthſeſhaft Der
en der Frau Queck iſt noch nicht wieder aus der Haft

zug Kaſſel 18 Sept Die Nachricht es würden die im dies

enügend rentirend mitEintritt des nes wieder in wie i
erfreulicherweiſe als tet wie der Winterfahrplan ergieh

anach fährt der neue Nacht nellzug mit 3 en v
un i

Perſ nenzüge zwi T Kaf 4 üringem ee well a Thüringen e und ſw

vom 1 Okt an 9 aus Hagen 119 aus Soeſt
212 nachts in Kaſſel ein 9 nſchlußzug nach Halle u
Se bereits 297 und iſt 7 in Halle und 81l in Leipzi
Der Anſchlußzug nach Frankfurt und dem Süden g 39 un
iſt in rade 69 der Anſchlußzug nach Bebra Eiſenach t
510 Der Gegenſchnellzug nach Rheinland und Weſtfalen verläßt
Laſſel 240 nachts trifft in Soeſt 58 und in Hagen 6 früh ein
Der Anſchlußzug aus Thüringen und Sachſen ab Leipzigab Halle 560 nachm trifft in Kaſſel 125 nachts ein

Die bei Kaſſel belegene kgl Domäne Wilhelmshöhe
mit dem Vorwerk Sichelbach und einem Gelände von 222 ha
darunter 180 ba Acker 38 ha Wieſen und einer Waldweide von
100 ha ſollte dieſer Tage von der kgl Regierung zu Kaſſel auf
18 Jahre neuverpachtet werden Das PachtgelderMinimum war
auf 10,000 M feſtgeſetzt Das Beſtgebot o Hr Vandwirth
Lohmann aus Groß Nienſtedt mit 7425 M jährlicher Pacht
ab Der bisher gezahlte Pachtzins iſt 14,467 M Es iſt noch
r wir der Zuſchlag zu dem gedachten Gebote ertheilt

erden wird

Vermiſchtes
S Zum Andenken an Kaiſer Friedrich wurde in Biele

feld am 16 d den zur Reſerve entlaſſenen Mannſchaften des
15 Jnfanterie Regiments je ein Zweimarkſtück mit dem Bildniſſe
des verewigten Monarchen überreicht

n der Großherzog von Heſſen, ſo berichtet man
aus Mainz vor einigen Tagen die in dortiger Gegend manöve
rirenden Truppen beſichtigte kam derſelbe in eine Gemeinde in
welcher er eine kurze Raſt machen wollte An dem Bahnhofe
hatten ſich die Spitzen des Ortes mit dem Bürgermeiſter ein
gefunden um dem Landesfürſten ihre Huldigung darzubringen
Die erſten Bürger hatten unter ſich berathſchlagt wer die Anrede
an den Landesfürſten halten ſollte zu ihrem Bürgermeiſter hatten
ie kein rechtes Vertrauen und ſie wollten daher eine andere
Perſon zum Sprecher wählen Kaum hatte aber das Dorf
oberhaupt dieſe Abſicht vernommen als er entſchieden erklärte
nur er als Bürgermeiſter ſei zu der Anſprache berechtigt Gegen
dieſe entſchloſſene Erklärung wagte man nichts einzuwenden Der
Zug kommt an Brauſende Hochrufe der zahlreichen Krieger
vereine empfangen den Großherzog welcher ausſteigt und ſich zu
dem Bürgermeiſter und den Edeln des Dorfes wendet König
liche Hoheit ſo beginnt nun unſer Dorfoberhaupt ſeine gut aus
wendig gelernte Rede Königliche Hoheit Es hat uns überaus
wohlthuend berührt daß Sie unſere Gemeinde mit Jhrem Be
ſuche beehren dieſer Tag wird uns Kön Hoheit Kunſt
pauſe Kön Hoheit Verlegenheitspanſe König
liche Hoheit Generalpauſe Königliche Hoheit ich
habe das andere alles wieder vergeſſen Lautes Gelächter er
tönte wer aber am meiſten lachte war unſer Großherzog

ISeidengewinnung in Norddeutſchland Aus
Lübeck berichtet man der M Wie im benachbarten Mecklen
burg gewinnt auch die in nächſter Nachbarſchaft von Baron
Baſelly zu Stawedder betriebene Seidenraupenzucht ſehr an Aus
dehnung Von der im Vorjahre auf Stawedder gewonnenen
Seide wurde in Elberfeld Seidenſammet erzeugt und zwar 31 i m
Die Koſten des Webens beliefen ſich zwar ſehr hoch nämlich auf
229 M Das Meter wurde aber für 22 50 M verkauft Jn
d J ſind die Witterungsverhältniſſe der Raupenkultur nicht ſehr
günſtig geweſen indem ſtatt der gewöhnlichen 250 Cocons dies
mal nur 220 Cocons auf ein Pfund zu rechnen ſind Bei einem
Vergleich mit italieniſcher Seide zeigte die hieſige Seide von den
ſelben italieniſchen Raupen eine beſſere Qualität eine Erſcheinung
die auch in Mecklenburg nachgewieſen worden iſt und ihre Er
klärung darin findet daß das Laub der Maulbeerbäume ſich
während der ganzen Fütterungsperiode ſaftiger und friſcher erhält
als in Jtalien wo es früher welkt Es wäre durchaus zu
wünſchen daß unſere Landwirthe ſich dieſer Kultur mehr zu
wenden möchten Die Beweiſe ſind erbracht daß unſer Nord
deutſchland durchaus kein ungeeignetes Kulturgebiet iſt wie ſo
vielfach irrthümlich angenommen wird

l1Zwölf Dienſtgebäude für Kamerun, welche
nahezu fertig waren ſind bei dem kürzlich in Altona vor

ekommenen großen Brande der Holzbearbeitungs Fabrik vonC Schmidt mit verbrannt Die deutſchen Beamten in Kamerun

zu denen der Polizeimeiſter Hörhold ein früherer berliner Schutz
mann gehört müſſen nun noch ſo lange in den Hütten von Ein
gebornen wohnen bis 12 neue Gebäude angefertigt ſind

Das Völkergemiſch in Batum Bei den am 185 d in
Batum am Schwarzen Meere vollzogenen Stadtverordneten
wahlen wurden gewählt 5 Ruſſen 5 Griechen 4 Georgier
4 Türken 3 Deutſche 2 Hebräer 2 Polen 10 Armenier und
1 Mingrelier

Dauermarſch Eine ſehr beachtenswerthe Marſchleiſtung
hat der Herausgeber der Zeitſchriſt Der Turner Guſtav Pohl
mann ausgeführt indem er den Weg von Berlin nach München
vollſtändig zu Fuß zurücklegte und zwar über Wittenberg Leipzig
Weißenfels Jena Rudolſtadt Koburg Kulmbach Vayreuth
Nürnberg und Jngolſtadt Das iſt eine Wegſtrecke von 700 km
Die Reiſe welche nur zum Vergnügen nicht als eine Sport
leiſtung unternommen worden iſt hat 19 Tage beanſprucht ein
ſchließlich eines ganztägigen Aufenthalts in Leipzig und Nürnberg
und eines halbtägigen in Freyburg a Unſtr Rudolſtadt Koburg
und Bayreuth Die größten Strecken welche der rüſtige Fuß
gänger an je einem Tage zurückgelegt hat betragen 48 49 51
52 und 62 Km

Große Feuersbrunſt Anfang d M ſchleppte der
Bugſirdampfer Kronſtadt elf mit Getreide befrachtete Barkenauf dem Fluſſe Sſwir nach er gerade am Dorfe Nowaja
Sſegeſha vorüber Es war um Mitltag Plötzlich gerieth eine
Barke in Brand Mit Windeseile warf ſich das Feuer auf die
nächſte Barke dann auf die übrigen ſchließlich brannten acht
Barken lichterloh Jetzt erſt koppelte man die letzten drei Barken
von den breynenden los und der Dampfer führte ſie aus dem
Bereich der Fang Acht rieſige Barken mit Getreide ſtanden
auf dem Fluß in hellen Flammen und ſanken ſchließlich in die
Fluthen Ob die Mannſchaften ſich gerettet haben iſt bisherunbekannt geblieben Allein das entfeſſelte Element begnügte ſich

nicht mit den Getreidebarken mit dem Winde flog es ans Ufer
hinüber und in einigen Minuten ſtand das Dorf Nowaja Sſegeſha
in Flammen Das Dorf iſt erſt vor kurzem aufgebaut worden
und beſtand aus 25 Höfen Zum Unglück war die Bewohner
ſchaft Alt und Jung bei den Feldarbeiten Die wenigen Greiſe
und Kinder kamen in den Flammen um das Dorf brannte bis
auf den Grund nieder

tAmerikaniſche Selbſthilfe Jn Paladaro beiKanſasCity Miſſouri hatten die Hirten in der ünaſten Zeit
viele Pferde und Rinder verloren und vermutheten dieſelben
von einer Bande Freibeuter geſtohlen worden ſeien Da ſie Be
weiſe für die Schuld der Freibeuterfanden wurden 40 Vigilanten
wohlbewaffnet ausgeſendet um das Lager der Diebe zu über
fallen Zuerſt ſendeten die Hirten 6 Mann an die Bande mit
der Aufforderung ſich zu ergeben Als Antwort hierauf gaben
die Desperados eine Salve ab wodurch ſie einen Mann verwundeten und zwei Pferde ködteten Dadurch wurden die
Vigilanten in

undek Die gebohlenen Pferde fand man vollſtändig vor und

h ters Bei C ſo wird ausittwenver nnung awn aKalkutta unterm 16 t net berbecrure e die Wittwe
eines brahmaniſ Dorfbewohners Nachdem der en
ihres Mannes ſich ſchön entfernt hatte ſchlich die grz unbemer
z d glühenden Scheiterhaufen und fand ihren Tod in

T Bulgariſche Ränber Bei Samakow in Bulgarien
trafen drei dubnitzaer Einwohner einen ren auf der Landſtraße
und forderten ſeine Baarſchaft Der Pope hatte 80 Pfund bei
ſie von denen er verſicherte daß etwa 50 An Steuergelder
eien Die Räuber nahmen ihm unn die 50 Pfund ab und über
aben ihm einen Schein worin ſie namens der proviſoriſchen
egierung für die empfangenen Steuern quittirten Am nächſtenTage ſchon gelang es der Wolgei die ſanberen Vögel in Sama

P nnehmen wo ſie kurz darauf am Marktplatze gehängt
wurden

Phonographiſche Scherze Vor kurzem beſuchte ein
reund den bekannten amerikaniſchen Erfinder Ediſon auf ſeinem

Landgute in Orange Der Abend wurde mit Geſprächen über
Elektrizität zugebracht Der Gaſt hatte ſich kaum ins Bett gelegt
und die Decke über ſich gezogen als eine vernehmliche Stimme
die ſcheinbar vom Toilettentiſch ausging in gemeſſenem Tone zu
ihm ſagte Es iſt jetzt 11 Uhr Der erſchreckte Gaſt ſaß im
Bette auf warf die Betttücher von ſich ſprang hinaus drehte
das elektriſche Licht an ſuchte in jedem Winkel nach dem Beſitzer
der Stimme vergeblich und ging dann zu Hrn Ediſon Dieſer
verſicherte daß niemand im Zimmer ſei und der Gaſt ſuchte halb
beruhigt ſeine Schlafſtätte wieder auf Wie er ſich aber nieder
legte und ſich einredete daß die Stimme blos eine Einbildung
vielleicht ein Traum geweſen ſei ertönte die Stimme abermals
emeſſen und feierlich Es iſt jetzt Mitternacht Bereite dich zum
terben vor Kein Zweiſel konnte mehr vorliegen Schauderird

und zitternd rannte der Gaſt ohne das elektriſche Licht anzudrehen
hinüber zu Ediſon s Schlafzimmer Der Zauberer war wach ließ
den Freund jedoch dreimal klopfen bevor er ihm lachend die Thür
öffnete Herr Ediſon, ſagte der aufgeregte Gaſt in Jhrem

auſe geht es nicht mit rechten Dingen zu Jch will hier keine
Nacht ſchlafen ſelbſt wenn Sie mir das Haus zum Geſchenk
machen Ediſon unterdrückte ſein Lachen begleitete ſeinen Freund
auf ſein Zimmer und zeigte ihm den Miniatur Phonograph der
im Gehänſe der auf dem Toilettentiſch ſtehenden Uhr angebracht
die Stunden mit Ediſon s ſelbſteigener feierlicher Stimme an
ſagte

re

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 19 Sept Der Verband rheiniſch weſtfäliſcher Baumwollſpinner

erhöhte infolge der ſcharfen Preisſteigerung des Rohſtoffes die Preiſe der
Garne um 3 bis 4 Pf Bei einer Jahresproduktion von 57 engliſchen Pfund
beträgt der Garnvorrath von 31 Bekrieben nur 2,8 Proz Die vorliegenden
Aufträge beziffern ſich auf 31 Proz mithin iſt eine Beſchäſtigung für nahezu
vier Monatd geſichert

Wien 19 Sept Telegr Dem Vernehmen nach dürfte die Reiſe des
Präſes der Kreditauſtalt v Weiß nach Peſt die Einleitung von Verhandlungen
mit der ungariſchen Regierung wegen Ablöſung der Regalien bezweckt
haben bezüglich deren der Miniſterpräſident Tisza dem am 15 Okt zuſammen
tretenden Reichstage baldigſt eine Vorlage zu machen beabſichtigt

Die Osnabrücker Bank beruſt demnächſt eine außerordentliche General
verſammlung behufs Beſchlußfaſſung über Erhöhung des Aktienkapitals ein

Eine Kursſteigerung der Aktien des Duisburger Vulkan wird damit
erklärt daß die konvertirten Aktien für das abgelanfene Jahr eine mehrprozentige
Dividende erwarten könnten

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 19 Sept Amtl Weizen per 1000 kg Loco maiter
Termine gewichen Gekündigt 100 t Kündigungspreis 181,5 M Loco 176
192 M nach Qualität Gelbe Lieferungsquaſität 181,5 per dieſen Monat
per Sept Okt und per Okt Nov 182,25 181 181,5 bez per Nov Dez
184,25 183 bez per Dez 186,25 184,25 184 75 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
Termine matter Gekündigt t Kündigungspreis Loco

180 195 M nach Qualität Lieſerungsqualität 184 per dieſen Monat

Roggen per 1000 kg Loco flauer Termine ſchwankend Gekündigt 790 t
Kündigungspreis 156 5 M Loco 148 163 M nach Qualität Lieferungs
qualität 158 inländ per dieſen Monat per Sept Okt
per Okt Nov 158 156,5 157,5 157,25 bez per Nov Dez 160 158
159,25 159 bez per Dez 161,75 260 161 160,75 bez

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 133 196 M nach Qualität
Futtergerſte 133 144 M

Hafer per 1000 kg Loco jmatter Termine ſchließen feſter Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 135 168 M nach Qualität

Lieferungsqualität 136 pommerſcher mittel und guter 146 152 feiner
156 162 ab Bahn bez ſchleſiſcher mittel und guter 146 152 feiner 156 162
ab Bahn bez preußiſcher mittel 140 144 ab Bahn bez per dieſen Monat

Sept Okt 135,75 bez per Okt Nov und per Nov Dez 131,5
131 131,5 bez per Dez 133,5 133 bez

Magdedurg 19 Sept Gebr Friedeberg Sandwelzen 182 186 Welß
welzen 178 282 glatter engl Weizen 174 179 Rauhweizen 165 172 r
5 Chevaliergerſte 165 205 Landgerſte 150 165 Hafer 140 152

ür 1 K 4i Stetttn 19 Sept Wetzen flau loco 176,00 181,00 per Sept

Okt 183,50 per April Mai 189,50 Roggen flau loco 145,00 159 per
Sept Okt 155,50 per April Mai 160,60 Pommerſcher Hafer loco 130 130

Köln 19 Sept Telegr Wetzen hieſiger loco 21,00 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 19,95 per März 20,75 Roggen hieftger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 15,90 per März 16,75 Hafer
ieſiger loco 14,25t r urt 19 Sept Wetlzen loco ruhig holſteiniſcher loco 190 bis 196

a och hin Wer loco 165 172 ruſſiſcher loco ruhtg 115
s 129 Hafer feſt Gerſte feſt

e oggen pr Sept 154,00 pr Sept Oktver ded S
Per Dez 57 Wien 19 Sept Telegr Weizen per Herbſt 7,89 Gd 7,94 Br per

Frühjahr 1889 8,75 Gd 8,80 Br Roggen per Herbſt 5,95 Gd 6,00 Br
ber Frühjahr 1889 6,65 Gd 6,70 Br Hafer per Herbſt 5,65 Gd 5,70 Br
per Frühjahr 1889 6,15 Gd 6,20 Br

Peſt 19 Sept Telegr Weizen loco matt per Herbſt 7,50 Gd
7,53 Br ver Frühjahr 1889 8,36 Gd 8,38 Br Hafer per Herbſt 5,09 Gd
8,10 Br per Filla 1889 65 Gd 8,67 Br

Parts 19 Sept nachm gar Schlußbericht Welzen weichend
per Sept z t a h Jan April 27,25Roggen ruhig per Sept 14,40 Apriarten 19 Sept abends Telegr We ruhtg per Sept 26 25
per Okt 26,30 per Nov Febr 26,90 per Jan April 27,25

Amſterdam 19 Sept Telegr Wetzen auf Lerinine niedriger per
Nov 226 März 336 Roggen loco niedriger auf Termine geſchäftsl Olt 133

2 z i v eigr cſangsber Fremde Zufuhren ſelt letztem
London 19 Sept2 Je Weizen 26,400 Gerſte r Hafer 2 Qrts Getreide ruhig

ndert
London 19 Sept Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztemh gen äg Hafer 23,480 S Getreidearten

r e ca e ec Yort 19 t Telegr Anfangsnotirungen Welzen per
e ork 18 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 90 ver Sept

97 per 96 ver Dez 100
Kaffee

Se 19 Sept Kaffee ruhig Umſatz unbedeutend
burg 10 Sept vorm 11 Uhr M Kaffee Sper du 105 et Dez per a 1889 61 der Ma S

Hamburg 19 Sept nachm V 30 M a goodtos per Sept 90 Dez 62 März 60/, per Mai n

e e n den de e erLies 660 Sack Recettes für geſtern
Havre 19 Sept Vorm 10 ühr 30 M TelT Wuw aod average Santos Sept d k

Anmſterdahn 10 vaKa iAehigert i8 r de e Koed erdimarh a
ſeits von der Feuerwafſe Gebrauch zu machen ſodaß nach kurzerZeit alle Diebe niedergeſchoſſen waren Der Kampf r ein er

er Schonung wurde nicht erbeten und nicht gegeben Jn
3 Minuten war alles vorüber 17 Landſtreicher waren todtjährigen Sommerfahrplan zuin erſtenmal eingeſtellten neuen niedergeſtreckt Von den Wächtern waren 3 getödtet und 9 ver

uth verſetzt ünd ſie fingen W nun auch S

deber Rärz 1990 Mat

an hl Mais der Dit 26e do Wo der Ah n Kie

Zucker t19 Sept Rübenrohzucer I Hrodukt Baſis 88/0 Nendemert

per Seht v Da e daHamburWe



S 2

Magdeburger Börſe a Zttttin 19 Sept n San e e h c Leipziger Vörſe ne18 Sept 19 St Se t e gonnen g Koal Sächt M ehe le 10N well Spiritus ſtill W Sept Okt 23 Br per Okt Z RentenAnl 8333 oe3,90 bz ate 500 102,10 Güzuder I e No Be pee e e Dez Jan 23 Br 3 4880 t 5350r Wo 19,0021920 e e e t a u exel 50 M Verbranghsab do 500 94,45 b 137 1Kornz Rend 9290 7 r do per Okt Nov 52,00 do Thtr 5 m 1600c en 7 o Segen e in Epixitus t ver Sept 43 00 per e St an 877 308 100 p on 105/50
o 4 pTendenz am 19 Sept Die Preiſe für Rohzucker verſtehen ſich v r 41,25 per Jan April 41,50 do 1870 100 105 109 3 Altb Landobl 108,50e per Htt 41,50 l z 102,80 Geinſchließlich Materialſteuer W e den e Syy L e de ne e See per Sept 43 25 z g a 8 178 4 do do

per Landrentenbrn Brodra e 2225 M 232 M Div Eiſenb St Llkt Div29,00 29,00 Oelfenten OHele FettwaarenS S Zeriin e Fert yril Kütol er 2090 s mit Gg Fern u e Weh t Saubant 143,00den dele J 2725 27,25 ſchwächer en Str Kündigungspreis M Loco mit Faß v n Weſt rn 131 00 h Rebeenee 195,00 Get ſahen am 19 Sept Feſt ohne Faß ver W Monat 2 t 58,5 58 z Buſg hre t n 11 an arnſp 1300
Durchgehend f a B Hamburg amburg a e Rüböl feſt loco 54 00 nominell D Dur Vodenbad s 25 bzG 7 et KanimgarnſpS m v e Scht Kubel der Sept v0 00 e e 5 Frz Joſ B 50/09 3 Fahr 91,00 G

Nov S e ha Fra in 10 Sept Telegr Niüöt loco 63 00 per Ott 60,50 per Mai De Altenburg des 1682002 13 e ehe
an März 1880 1352 Br 18,45 G 7 e DuxBodenb Lit A 134,50 ön 276äth Da 1890 1880 v 19 Sept nachm Schlußbericht elegr Rüböl weichend ber 7 do do 184506 3 e r ieago

Tendenz Stelig ſchaft echt e be on re et Ror S d April 66 25 Bau n re 7 S irre Si10820
aris 18 Sept abends Telegr Rüöt er Sept 67,60 aut Frrdou n 1d025Hamburg 19 Sept Nachmittagsbericht Rübenro T I Produkt per 67 0 per Rov Dez 67 59 per Jan April 9 Allg D Kr A Lpz 190,25 bz6 7 do St Prior 158

Ba 8807 Rendement frei an Bord Hamburg per Sept 14 per Okt 13,60 9211 9 7 Dresdener Bank 141,75 G o Ver S Thür ParfW 330 März 1335 Still Amſterdam 19 Sept Telegr Rübol loco zu Mat 1889 30 per o rer an es 008 u Pratt p C
n ehe Scht Teler 9210 Javazuaer 161 ſeſt Rüben ſah en e e Schmalz Wileoy 11,00 do Farbants e hen e e d e 428

5 7wen 14 le s Et Telegr Rohzucer 88 ruhig loco 39,25 d 11,00 do Rohe Brothers 10,95 I an 35 38 5 m ſcwwein PartWeißer b r Nr r 100 s per Sept 41,60 per Ott 38,75 ber Hülſenfrüchte a de Segen rn o 50 29 s gueeſehrn Glaugtg 8 98
kt Jan per Jan ltn Sept l Erbſen gelb m en 20 36 M do Disk Geſellſ 161e e ne e en e5 erlin m ais per oco ermine eimar Bank abgſt sl Eiſ blNewPort 18 Sept Kelegr Zucker Fair refining Muscovados 5 Gekündigt i Kündigungspr M Durchſchuilspreis 7 Zwidauer 106,00 bzG net a r

Petroleum V o 136 148 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt Jnd Akt Pr n n an 35 g
Berlin 2 Seht Amtl Patzoleum Natnnirter Standard wirr ver wagre 164 StammPrior 4 old 102,25 b2 t mit J in don von Termine Geiüneigi geh ver 1000 kg Koch tar 190 N Autterivaare 243 a62 M unn 22 Chemn Werkz M 5 Sehiehe h 88,00 bzB
ken Rene nger e te e hen u Mein i h G e S Frats per Sept Hlt 630 Gd 6,40 Br e bie eerſate 169066 s r n S

Okt e per ai uStettin 19 t Loco dehhoit 13 00 ver r t 1889 5,46 5,48 Br 595 do Schuldverſchr 103,00 P 4 e do Gold 105,40Hamburg 19 r feſt Standard wite loco 8,00 5 on a u n s rer dein W 0 benee Rattm 656,00 G 5 ur enbach 87,75Br 90 Gd t a be Feſt Standard white loco 15 Br New York 18 Sept Telegr Mais New 54 0 W M Sonderm d do Em 3t Klee Ecinheer t Naſe Z Butter Eier Jieiſch u Herce getr n ſör e 838wei t Br per Nov Dez bez 20 Br per Jan März a Berlin 18 e Pol n on e g d 00 1,40 6 gert u wers 5 80 n 35
auchfleiſch 0,80 1 weineflei 1,4 ei 50 Hammel ohn 25 aſchauP ve r e vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe en e 40 Suiter 1 le M per 1 kg er 2,40 4 i M ver s geh e tWahene 18328 PragDux 22

i tteElbſ Geſ Akt oNew York 18 Sep Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt 0 106,25 G 5 Turnau 90,20in New e 7e Gd e 78, e Rohes Petroleum in New Kartoffeln ws Sueſu Das
Hort 65/6 do Pipe line Eertificat Berltn 18 Sept Pol Praſ Kartoffeln 2,50 6,65 M per 100 g Schiffahrt

Du Stärke Kartoffelmehl 6 Norddeutſcher Lloyd in BremenBerlin 19 Sept Amtlich Spirttus 100 1 a 1000 10,000 I Berlin 19 Sept Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sa Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfernach Tralles loco mit e teuerter Termine Getün digt L Termine maiter Gek Sag er M Durchſchnitts b d York und Baltgdee inenKündigungspreis h chnittspreis per dieſen Monat preis M Prima Qualität loco 21 per c Monat M Beſtimmung
bez per Sept Okt per Aug Sedt per Sept Okt per Okt Nov per Rov Elbe Bremen 11 Sept 9i Uhr vorm in BremerhafenSpiritus per 100 1 ſo o 10,000 peerte loco ohne Faß D SſLahn Bremen 5 Sept 7 Uhr vorm von New YorkSpiritus mit 50 M Ferbranhsab gabe ohne Faß Matter Gek 20,000 I rocene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine matter Gek Werra Bremen 8 Sept 9 Uhr vorm von NewYork
Kündigungspreis 58,2 M bezahlt Loco 54 53,8 53,9 W begahlt Durch Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima S Aller New Vork 7 Sept 8 Uhr vorm in New Yorkſchnittsp per dieſen Monat o per SeptOkt 58,3 88,1 3,2 dezahit Oualität loco 21 per dieſen Monat er Aug Sept ,SſEider New ork 10 Sept 11 Uhr nachm in NewFork
per Okt Nov 53,5 53,3 53,4 53 54 53,7 per Sept Olt per Okt Nov N per Nov Dez S Ems New ork 5 Sept 5 Uhr nachm von Southampton53,8 bez per April Mai 1 vo s Wolle Stoffe Webwaaren s Sagle NewYork 6 Sept 5 r nachm von SouthamptonSpiritus Mit 70 D Verbrauchsabgabe Ketter Gekündigt 80,900 1 Lond 8 n z Woliauktt d im G 9 Fulda New ork 9 Sept 6 Uhr nachm von Southampton
S 33,30 M Loco ohne da 33,8 34 bezahlt mit z S 23 De u Für n w mge o z ſin u anzen Main Bremen 11 Sept in Bremerhafen
e e e e e e e e l e e e a e e inſheſentig derer Gute See nen e den a ltiinoreMai 1889 86,1 36 86 86,2 gehn auſtraliſche Schweißwolle behauptet fine ſcoured ſtetig ordinäre etwas unregel Seplenn n u Dove per
J Magdeburg 19 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtil mäßig ordinäre Kreuzzucht eher ſchwächer v ſchweißweiße Kapwolle ruhig hei imon ſirtLoco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,80 55,20 und Guiin behauptet mittlere ſcoured feſt und gefragt Rhein Baltimore Seſt Dover paſſirtdesgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 30 M Ab Speicher unter freier Vor Liverpool 18 Sept Wollbericht Dkhige Betheiligung angeboten der Linten nach Oſt Aſien und Auſtralten

haltung der Gebinde unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 56,00 M bez 5640 davon verkauſt 3489 B zu ungefähr denſelben Preiſen wie im Juli Preußen Bremen 11 Sept in Bremerhafen

Magen St Kartoſelhegins ſir 10,000 I/e loeo ohne Faß Stroh Heu ehe 2 ch in Shanghai7 e r raunſchwei t Aſien in Shanghai54 80 55 20 M bei 50 35 20 bei 70 M Steueraufſch e er Sept Pol r Richtſtroh 6,50 6,75 M Heu 5,50 7,40 rath so en 11 Sept in San
Die Aelteſten der per 1 Habsburg Bremen 11 Sept von AntwerpenS Poſen 19 Sept Spirltus loco ohne Faß 50er 23 do do r Chemiſche Produrte Dünugemittel e Salier Bremen 5 Sept in Colombo

32 60 do T mit Bererangeadamre von 70 M und darüber London 17 Sept Chiliſalpeter 9 ſh 3 d für gewöhnliche 9 ſh 9 J Hohenſtanuſen Auſtralien 9 Sept in Colombo

40000 J Flau e 7 Sorten u berg e 9 Sept r nm Gold Rente 4 92,70 6z Bank Aktien Mode San eiſabter 14 10800 Anyalter Maſchinen 105,00 b zs
Berliner Vörſe 19 September Kredit 1858 achener Diskonto 80,008 Leipzig A 4 105,50 B Hresl Wagens Fabr Wirte 15250 ePreuf n Deutſche Fonds W 1860er Looſe 5 120,00 b Berliner KaſſenVerein 12450 636 do B 4 1108/80 G Breslauer 4 92,70 bztſche Reichs Anleihe 4 108 ,50 do 1864er Looſe 297,00 bz o dels geſellſchaft 4 179506 do Wiltenberge 395,00 Sag Miaſchnen gabe 4 260,00 B

Se be e e 8 Römiſche III Stadt Anlethe 4 97,30 bzG o e ſchaf 2 187 o 36 Mainz Ludw gar konv 4 103,50 G Sächſi v Hartmann 4 z
tonſol StaatsAnl 07 Rumäniſche Staats Rente 6 106,50 z BöreneKonmiſoneent ö do 1878r 4 1103,50 G o Stickmaſch Fabrit 4 101,50van 75 Vw 101808 fund 5 102,00 ver Zaneſee rn J 15 00 b do 1874r 4 Chemn Werkz Zimmerm 4 86,10 bzG

Staats Schuldſcheine Sie 101 50 bs gert 5 h Drahnſcheeiger van 1 o Dede i lgtr verStaats pr Anleihe 1855 168100 be0 z Anlei X ist 5 au de riger e dit 110006 Oberſchleſ gar Lit E 3 101,90 G Bismarckhütte 4 176,00 bzG
Sert Stadt Obli 104,60 in 1871 5 97,75 bz B Bank d 4 ö do 4090 gar Lit 2 Bonifacius 4 88,50 GSichreeg u hre t a2o 5 S We i 4 11,756 do Em v 73 4 104,00bz6 Bochumer Gußſtaht 4 189,25 beHalleſche StadtAnleihe 3 101 St a 20 4 838,80 G reslauer h g th 4 11040 38 do do 79 41/2104,25 G Köluer Bergwerk 4 1133,50 6

Provinzial Pfandbriefe Pfd St 5 299,20 bz rigen t ren P 50756 do do 01 Donners narchütte 465,50 be e a e t h em n e n e et 2 o 5 7 166 einiſche vor ergbau LiLandiggfn Centr Pfobrſe b do en 1864 5 173,00 bzG m h n 108200 Thuriſger VI Serie 4 1108,80 G Gelſenkirchen Bergwert 4 135,90 b
Poſenſche neue 14 102,606 Anl 1866 5 158 25 bzB De 5 g r zu 15000 Harpener Bergwert 4 1120,00 bSache an et Rente 1883 6 112,30 bzG d Her ant 7 172 50 b Hibernia u Shamrock 4 1123,2i Pfandbricſe r 38 do ſtempelpfüchtig 591,75 b Zeſve ent a 155 00 Hörder Berg wert 4 3900tpreuß 2 e 101,70 b Ruſſf u e do Hyp erinöo h 1 110,75 a tzrahn g vo v 333385 c ltte c

uBriei taats 40 öhmiſche Nor o 2RentenBriefe Zſandbriefe 4100,60 G un en e Seele I 5 874008 Luiſe Tiefbanu 4 180,50 be 2Pommerſche AA 105,25 63 do do 4 102,30 bz r l Magdeb BergwerksGeſeliſch 4 284,90 ſuPoſenſche 11 165,60 b Serbiſche Rente 5 82,80 b regdener Bant 114275b36 n do do St u r 2Preiſe e do neue 5 20 b Effetten Makterbank Galiz Kel wudwigsbahn 83606 6 rn Fement ſtSach e Boe 10 e Geraer Bent 87,5063 e wigsbahn e Phöni 4 16600 bage net gönbne c ſandbr Getreide Maklerbauk 1 KaſchauOderberg 5 54756 e ſe e e e e e e e ee e h ean 5 47n e e d an re 110230636 Landwirthſchaftliche van S Stb alle 888,50 G Schleſiſche in hütte t J 33 8
e Mentahnanletze Teipziger Kredit 180 00bz6 We e Wnrnn Revter vertten r le 0ren i 75 Ja u ansl Eiſenbahn gübe ger e ö r e e 10450 es Körbisdorf Zucker Fabrik 4 1110,00 bzG ü
Deeininger 7 e 25,25 St u St Prior Aktien Magdeburger BankVerein 4 1111 50 bz6 Heſterr Staatsb 3 v 1885 4 5 6 T en uSie Sinne e geht re an wardant l o 3 n e e 2 10810836 Mehded allgem Gas 9208 ne r r n 410,00 be rer Tedſt 1080 ſen Prieſen 475,50 b96 Eröllwitzer Hapier Fabrik 4 180,00 v 6Böhmiſche e Rationalbant f Deutſchland 129506 ln Sahn ans R en 1öi 905 tIn und ausländiſche Zſce it B 128/90 bz Norddtſch Grund Kreditbant 4 70,40 bzG 5 Ioa Le dldehater Verein hne e Gron r Enſchebe a 8906 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 165,50 bz Ungar Rordaihoh 5 32,10 G p e JBodendach a o 3 Preuß Boden Kredit Anſtalt 1 119906 e ehe e 9 Voigt u Binde Gummi ta ocs t
AnhaltDeſſauer e 4 1103,20 142 50 b i o do Ohlain b 62 Volpi u Schlüter Gummi 4 104,006u Grund e 4 108,00 b ier e Subwig S i 11200 90 do ma Dortmunder UntonObl 5 1i210

3 99,00 b ob t 551,60 6 arkow pa eHup Bant Berlin 2 10610 b e e uä 3 ga hen nie 142,70 Dombrowo 80725 bz odo do 4 1102,50 b Wer Bee T 8 Ruſſ 3 LGetsaer Präm Pföbr abg i e wo vandei u S S e a l s8,80 Wegyfelturs edo Iabe Si läs 60 5 Darienburg Aelawia 4 220 Bant Verein 1 10850 MoscoKursi Prior S 75 b Amſterdam 100 fl 8 T 169,002 un e Weciend en 4 101 Sleſ cher Bat Verein MoescoRjäſan See u än u
Sa b Hyp See 1000 e baurſenErfurter Weimariſche Bank 4 Riaſcht Morezanst 5 333 6 a 100 r 8 T 80,45 65H Hengel Bergw Obl 71 c Oeſterreichiſche zehn 5 Weſtfäliſche Bank 4 1111,25 G Spinste vo 89006 Wien öſterr W 100 8 T 167,00 65S e er c 98 45325 b c r 8780 b Petersburg 100 SR 3 W 213,75 vZu tn T S EiſenbahnPrior Aktien e Jan on 59540 b
Can d Kr pir i Süd 5 23 Verſch 40 Prior abgeſtemp rn e Bank Diskonto 5wo u Sailb 4 46,10 m Bezug v 3 x Fonlols zkawkas gare e Hyp Pfebije VI r c S enbahn a ar i 101 a en i o Den Wechſel u et Lombard 5do div 100 s 4,104,50 do do J 4 1104,00 G V 5 b Amſterdam 3 el 3 London 4z Ser r m eng 445,75 b do do Vili 104,00 G gareloe Selo 5 10 b Paris 3 Sjeterdencg 6 Wien A r

St Bodentredit L e 2 er he ehe Sein Ah c 01880 Vudnſrie Maptere Gold Silber u Bankne en Mieriun Alten Hecn Sorten ge Drauerel Königſndt 15725 e Sorten van
r r overe 7 JAusl SerlinDrezden h n 3 Berliner Frauere tot 4 12500 3 e Saembten 328 5in nionbrauere 4 145,00 b Napoleondor 15Jtaſieniſche Rente o NMarienburgMlawka 114,00 b BHraunſchw Eiſenb grlor do BockBraueret 4 118,50 u 19488 tNopenhagener Staktünleihe 9 jen Erfurt e w 4 de e Brauerei Riebeg 4 104 25 Jmperials nLiſaboner e ba Sütbahn 3 l12075 do a e 4 a el Lartnoten 80 45 bSe rrich e o 00 be de V hog o Je e e g Kuiſhe Vedndeen moten10 G WeimgrGera 90,20 b l Magdeb Halberſt v 18665 4 108,80 en 12630 e 1210 h b

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel t r
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